Erſcheint Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 
und loſtet vierzehntägig ins Haus 1,25 Zloty. Betriebs- 


ſtorungen begründen keinerlei Anſpruch auf Ruckerſtattung 
des Bezugspreiſes. 


A Einzige 


älteſte und geleſenſte Zeitung 
von Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Unterhaltungsbeilage. 


* 


Unzeigenpreile. Die S⸗geſpoltene mm-]. für Polniſch⸗ 
Oberſchl. 12 Gr., ſür Polen 15 Gr.; die 3⸗geſpaltene mm-Zl. 
im Reklameteel für Poln.⸗Oberſchl. ou Gr., für Polen 80 Gr. 
Bei gerichtl. Beitreibung ih jede Ermoßigung ausgeſchloſſen 
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Ari werden 


Beſprechung mit dem Staatspräſidenken — Tardieu wird einführen 
Forderungen der Sozialiſten 


Paris. An der auf Dienstag nachmittags ongeſeiten Be— 
prechung des Präſidenten der Republik wird außer Herriot 
und Tardieu auch noch der Finanzmimiſter Flandin teil 
nehmen, um den Führer der zukünftigen Kammermehrheit und 
mutmaßlichen Miniſterpräſidenten ſowahl über die inneren wie 
die äußeren! finanziellen Fragen ins Bild zu ſetzen. Tardzen 
ſeinerſeits wird Herriot einen umfaſſenden Ueberblick über die 
musmärtige Lage und ganz beſonders über das Tribut: 
ünd Abrüſtungsproblem geben. In politischen Kreiſen 
m ele die Kontinnität gewahrt bleibe und darüber hinaus eine 
Lerſtändigung zwiſchen Herrfot und den Gruppen der Mitte 


Er 


gebahnt werden konne. 
f Dogleich die Bedingungen Leon Blums für den Eins 
tritt ſeiner Partei in die Regierung offiziell nach nicht bolaunk 
ha glaubt man doch jetzt ſchon das ſoztaliſtiſche Pro⸗ 
Are um in fünf Hauptpunkte zuſammenfaſſen zu können: 
1. Sofortige Herabſetzung der Heercsausgaben uvm 
Ss Ad. 
2. Schaffung eines allgemeinen Verſicherungs⸗ 
ſyſtems, Das die Arbeitsſoſenverßcherung und die Agrarper⸗ 
ſrcherung einſchließt. 


3. Verſtagtlichung der Eiſen bahnen, Bis 
Transportwejens und des Pergbaues. 
4. Kontrolle 3er Panlen, Börien, Aktiengeſcll⸗ 
ſchuften uſm. 
5. Schaffung von ſtaatlichen Kommiſſarxjaten für die Be⸗ 
wirtſchaſtung (Preisregulierung) des Getreides, des Meines 
und des Anders. 

Daß ſolche oder ähnlſche Forderungen hei den Radikalſozia⸗ 
liſten auf grundfätzlichen Widerstand Wehen müſſen, unterliegt 
gar keinem Zweifel. Herriot naheſtehende Kreiſe meinen, daß 
der zukünftige Miniſterpräſtdent jeine Bemühungen darauf rich⸗ 
fen werde, die Sozialiſten zu einer wohlwollen⸗ 
den Anterſtützung bezw. Neutralität zu bewegen 

Auch am Sonntag haßen mehrere proninzlelle Tagungen der 
Saziafiſtiſchen Partei ſtattgefunden, bei denen man ſich mit der 
Frage der Beteiligung an der Verantwortung 
befaßte. Faſt überall ſprach ſich die Mehrheit grundſatzlich 
Hier den Eintritt in dio Regierung aus, doch wurden in allen 
Fällen die bereits im weſentlichen bekannten weltgehenden Be- 
dingungen formuliert. Es hat den Anſchein, daß die Sogia⸗ 
liſten es unbedingt vermelden mollen, nerant⸗ 
wartungsſchen zu erjheinen während fie tatſächlich 
neichtemit feſten Bindungen rechnen. 


Kompromiß in Japan 


Graf Saito mit der Bildung des Kabinetts betraut 


Tokio. Die Kabinettskriſe in Tolis hat eine uner⸗ 
martete Wendung genommen. Nach einer Unterredung 
mit dem „älteren Staatsmann“ Saijongi hat Admiral Graf 
Saito ſich zu der Bildung eines nationalen Kabinetts be⸗ 
reit erklärt. Graf Saito latte am Sonntag cine Audienz 
eim Kaiſer. In unterrichteten Kreiſen ſpricht man von 
raſ Uſchida als dem künftigen Außenminiſter und von Ta: 
ahaſchi als Finanzminiſter. 

f Die Beauftragung ‚Sailos mit ner 
daun als Kompromiß zwischen 
de Armee und der die Narlaments mehrheit 
dildenden Saijufai⸗Partei angcieken merden. Der 
ab rer der Saijukgi⸗Partei, Suzuki, erllärte am Sonn⸗ 
bend vor den Parteiführern. er werde, falls er mit der Re⸗ 
gierungsumbildung beauftragt werde, non neuem ein Partei⸗ 

inett zuſammenſtellen. Auf derſelben Verſammlung 
Wurde der Beſchluß gefaßt. ſich aufs se ärſſte allen verfaſ⸗ 
Angswidrigen Verſuchen der Armeekreiſe zur Machtergrei⸗ 


Kabinettsbildung 
den Forderungen 


gba zu widerſetzen und im Notfalie in gemeinſamem Bor: 
5 mit der Minſeito⸗Oppoſition die Verſaſſung zu 
ken, 


a 
Nach dem Bomben-Attentat gegen 


— 


Ob ein Kabinett Softo die Zuſtimmung des Parlaments 
ſinden wird, it fraglich. Es wird daher bereits von der 
Auſlöſung des Parlaments geſprachen. 


— —— — 


Zur Behebung der Arbeitsloſigkeit 
in Amerika 

Waſhington, Präsident Hoover lehnte in einem lon⸗ 
gen Schreiben an den Präſtdenten der Vereinigung amerttant⸗ 
ſcher Ingenieure die van verſchiedenen Seiten ethehene För⸗ 
derung ab, zur Behebung der Arbeitslaſig fett eine 
Nieſenanleihe für öffentliche Arbeiten (Hauferbau. Straßen⸗ und 
Kanalbauten, Armee und Mamucbanten] aufzunehmen. Er 
betonte, daß auf dicſe Weiſe neue Schulden entſtänden, aber ur 
für verhültnismüßig wenige Perſanen verükersehend Arbert 
geſchafft werde Hoover empfichlt dagegen die Herſtellung non 
produttinen Anlagen einzelner Staaten, mie Maſſer werke, Elek⸗ 
triztiatswerk und Docks. Dabei hält er an ſeiner Anſicht feſt, daß 
die Finanzierung durch beſteheube Drganijstiauen, wie die Fe⸗ 
deral Neſerve Baufen und die Finanz⸗Nelayſtruktionsnereint⸗ 
gung erſolgen müſſe. 


ie japaniſchen Würdenträger in Schanghai 


N Japaniſche Militär⸗Gendarme führen den Täter ab. 
Während einer jeapontſchon Weilitär Parade im Hongtew⸗Rark in Schanghai wurde non einent Koreaner eine Bomhe gegen die 


Stihüne geſchleudert, auf der ſich 
Attentat löſte in ganz Jopan die 
denten Inulat verurſachte Der 


viele japonſſche 


Wilrdentrüger befanden. 
größte Erregung aus, Die zuch das jetzt erfolgte 
Regierung wird eine allzu nachgiebige Haltung 


Mehrere non ihnen wurden ſchwer verletzt. Das 
Attentat auf den faponſſchen Miniſterprä⸗ 
gegenüber den Chineſen und Arcremerit 


vorgeworfen. 


| 


Engliſcher Standpunkt für die Konferenz 
in Lauſanne 


London. Der diplamatiſche Korreſpondent des „QObſer⸗ 
vor“ glaubt Mitteilungen über die Reparationspolitik ma⸗ 
chen zu können, die Macdonald in Lauſanne verfolgen wolle. 
Es erſcheine unvermeidlich, daß die Engländer in Laufanne 
dieſelbe Taktik einſchlagen würden, wie auf der Abrüſtungs⸗ 
konferenz. Sie würden verſuchen, beiſpielsweiſe die nur auf 
dem Papier ſtehenden Tribute zu verringern. Einen neuen 
Plan an die Stelle des Noungplanes zu ſetzen, ſei unver⸗ 
meidlich. Es werde daher erwartet, daß die engliſche Ab⸗ 
ordnung folgende Ziele verfolge: 

1. Verlängerung des Hooper⸗Moratoriums bis nach den 
amerikaniſchen Präſidenten wahlen. 

2. Reyiſton des „Mechanismus“, wie er im Neparations- 
moratorium vorgeſehen ſei. 

Die Bedeutung von Lauſanne liege hauptſächlich darin, 
daß die Konferenz die Möglichkeit einer franzöſiſch⸗deutſchan 
Verſtändigung biete Ein endgültiges Angebot Brünings, 
das die Möglichkeit einer Regelung mit Amerika und eine 
Verlängerung des Morateriums ermögliche, würde Herriot 
am beſten darin unterſtützen, die franzöſiſchen Anſichten mit 
den Tatſachen in Einklang zu bringen. Allerdings er⸗ 
ſchwerte der von der nationalen Seite auf Brüning ausge⸗ 
übte Druck eine derartige Geſte ſehr, wenn nicht Herriot die 
deutſche öffentliche Meinung davon überzeugen könne, daß 
die Brüningſche Politik beſſer ſei, als die Hitlerpolitik der 


Schuldenverweigerung. 


Regierungskriſe in Griechenland 
Bramtenſtreik abgeflaut, Generalſtreit erwartet. 

Athen. Infalge des Rücktritts der griechiſchen Nor 
gierung iſt der Streit der Bolt: und Telegraphen⸗Beamten, dio 
ſich gegen die Sparmaßnahmen des nunmehr zurückgetretenen 
Mäintſterpräſidenten Venizelos aufgelehnt hatten. abgeflaut, 
Dagegen it die Stimmung für einen allgemeinen Steik leb⸗ 
hafter geworden. Da eine weitere Ausdehnung des Streiks ers 
wartet wird, wird ſowohl in Athen wie auch in der Provinz 
das Militär in Bereitſchaft gehalten. Es find ſtrengſte Befehle 
ausgegeben worden. jeden nur geringſten Verſuch der Ruhe⸗ 
ſtörung im Lande während der Dauer der Regierungskriſe jofurt 
zu unterdrücken. 


* ” 

Zepaniiche Niederlage bei Tſitſikar 

Charbin. Nach einer Meldung aus Tſitſikar iit es 
etwa 100 Krlometer oſtlich von Tſitſikar zu einem Getecht 
zwiſchen Tapaniſchen Truppen und chineſiſchen 
Freiſchär lern gekommen, wobei die Japaner ge⸗ 
ſchlagen wurden. Die Verluſte auf beiden Seiten ſind 
ſehr gruß. 

Wieder Ruhe in Bombay 

Bembon. Nach den blutigen Unruhen der letzten 
Pochen it in Bombay die Ordnung wieder hergeſtellt worden. 
Die Zahl der Todesopfer beläuft ſich auf 133, während 
1594 Perſonen verwundet wurden. 


Handelskommiſſion berät über Monopole 


Worſchau. Am Freitag beriet die Handelsktommiſſion im 
Ministerium für Handel und Gewerbe unter dem Vorſitz des 
Miniſters Zarzycki über die Angelegenheit der Monopole. Cs 


wurden eine Reihe von Forderungen der Kaufmannſchaft gün— 
Itig erledigt. Die Beſchlüſſe betreffen das Tabal⸗, Spiritus- und 
Salzmonopol. Die nächſte Beratung gilt den Kreditangelegen— 
heiten und wird um 31. Mai ſtaltſinden. 


Dollarverkauf dauert an 

Warſczau. Das Mißtrauen des Publikums gegen den Dollar 
hewirk, doz nuch immer das amerikaniſche Geld verkauft wird, 
wenn auch vr etwas ſchwächerem Maße als vor einigen Tagen. 
In den meinen Fallen wird einheimiſche Voluta verlangt. Die 
Polniſche Baul ſoll die Abſicht haben die gekauften Dollarusten 
tu Nam Mark gegen Gold einzutauſchen, je daß hy der Goldvorra: 
der Bant in der loufenden Dekade erhöhen dürfte. 


Breitner will zurücktreten 

Wren. In der Pollnerlammlung der ſozialiſtiſchen Mener 
Gemeindetalsfraltion, die ſich mit der Vorbereitung 
dur Sitzung des neugemählten Gemeinderats heſchäftigte, gen 
Bürgermeiſſer Seitz folgende Erklärung ab: „Ich muß von Der 
betrüblicken Tatſache Milteilung machen, daß der Stadtrat 
Breitner die Erklärung abgab, ſein Geſundheitszu⸗ 
Hand ſei infolge der aufreibenden Tätigkeit in der Gemeinde⸗ 
verwaltung jo geſchwöcht, daß er nicht mehr in der Lage 
fei, das Amt des Finanzreſerenten zu übernehmen.“ 

Dieſe Nachricht rief größte Beſtür zung hervor, unt ſo 
mehr, als ſie bis heute vormiting nur dem Bürgermeiſter de: 
kannt mar. Nach deingendem Erſuchen der Parlei erklärte ſich 
ſchließlict Breitner bercit, in Anbetracht der ſchmierigen 
Zeitverhältniſſe ſein Amt bis zum Ende des laufenden 
Jahres wefter zuführen. 


Laurahütle u. Umgebung 


us Beſtandene Reifeprüfung. Die Reifeprüfung am 
Städtiſchen Lyzeum in Königshütte beſtand Fräulein Ruth Lie⸗ 
bert vom Platz Wolnosci in Siemianowitz. 

Cs Pen Angreifer in der Notwehr mit dem Meſſer verleyt. 
In dem Wäldchen am grünen Markt, in der Nähe des enange⸗ 
liſchen Friedhofs, iſt es ſchon öfters zu Reibereien zwiſchen Sie: 
mianowitzer und Czeladzer Burſchen gekommen. Als am Don⸗ 
nerstag abends einige junge Mädchen in Diefem Wäldchen ſpa⸗ 
zieren gingen, wurden ſie von 5 Czeladzer Burſchen ſtark be⸗ 
läſtigt. 2 junge Leute aus Siemiancwitz, davon ein gewiſſer 
Alfred Imjolczyk, die hinter den Mädchen hergingen. kamen 
dleſen zur Hilfe. Mit ge zogenen Meſſern drangen die Czeladzer 
auf die Siemianowitzer ein. Der Imiolczyk entwand dem Ba 
leslaw Pakula aus Czeladz dos Meſſer und ſetzte dieſem ſtark zu, 
wobei er ihn mit dem Meſſor am Kopf verwundete. Die anderen 
Czeladzer ergriffen das Gegenpanier und riefen die Polize: 
berbei, die den Verletzten in das Knappſchaftslazrrett in Sie⸗ 
mianewitz brachte, von wo er nach Anlegung cines Aotverbandes 
nach Czeladz geſchafft wurde 


Plöhlicher Tod eines alten Mütterchen. 
Hutnicza 5 wohnkbafte 80 jährige Frau Hedwig Wagenknecht 
ſtarb om Freitag vormittag plötzlich in ihrer Wohnung. Erſt 
em ſpäten Abend bemerkte der Beſitzer des fraglichen a ler 
den Tod und veranlaßte die Ueberführung der Leiche nach d 
Totenhalle des Knappſchaftslazaretts. m. 


Unvofſic tiger Nadler. Der in Siemianowitz wohnhafte 24⸗ 
jahrige Rurginski wurde in Bogutſchütz unweit des Bahnhofes 
non einem wilden Radler angefahren. N. ſtürzte zu Boden und 
brech ſich hierbei die rechte Hand. Der unvorſichtige Radler ift 
zur Anzeige gebracht worden. m. 


2 Aufgellarter Einbruch in die Pfarrei Verlaufe 


Die im Hauſe ul. 


o⸗ Im 
der Unterſuchung gegen die Einbrecher Oſtrowicz und Genolien 
aus Sosnowitz, die den Einbruch in die Hurtommia in Siemia⸗ 
homitz ausgeführt haben, wurde feſtgeſtellt, daß dieſe auch an 
dem verj chten Einbruch in die Pfarrkanzlei der St. Antonius⸗ 
kirche in Slemianowitz in der Nacht zum 3. Februar d. Is. be⸗ 
tehligt geweſen ſind. 2 


Moranf die Siemianowitzer warten? Vor Jahren ſtellten 
die Cemeindevertreter von Stemianowitz den Antrag auf Er⸗ 
nennung der Gemeinde Siemianowitz zur Stadt. Nich langem 
ür und Wider beitätigte die Wojewodſchaft vor etwa 1 Jahre 
den Antrag. Sofort nach Bekanntgabe dieſes. Beſchluſſes ent⸗ 
falteten ſämtliche Parteien eine rege Tätigkeit, da fie annah⸗ 
men, daß in kurzer Zeit die Stadtperordnetenwahlen in Sie⸗ 
mianowitz ausgaeſchrieben werden. Nun ſind viele Monate ver: 
gangen und die amtliche Beſtätigung durch das Innenminiſte⸗ 
um in Warſckau it bei der Gemeindeverwaltung bis heute 
noch nicht eingelaufen. Gegen die Stadternennung wird zwar 
da. Innenminiſterium nichts einzuwenden haben. daß aber dieſe 
Formalität ſaſt ein Jahr auf ſich warten läßt, erſcheint ſonder⸗ 
bar. So lange das offigielle Kommunikat des Maniſtertums in 
dieſer Angelegenheit nicht veröſſentlicht wird, bleibt Siemin⸗ 
nowitz weiter — ein Dorf. — Auf eine Erledigung harrt gleich⸗ 
falls die Renovierung der Chauſſee Stemignowitz⸗Alfredſchacht, 
Über welche ſchon piel Tinte verſchriebon wurde. Dieſe Chauſſoe 
iſt derart zerſahren, jo daß in kurzer Zeit die Geſpamne und 
Autos über die vielen Löcher nicht hinwegkommen worden. 
Schon im Monat Marz ſollien die Renovierungsarbeiten in 
Angriff genommen werden, doch bis dato iſt an dieſer ſtark 
helebten Chouſſee noch kein Finger krumm gemackt werden. 
Weiter find die Siomtanowitzer neugierig, wann die 
ſchule auf der ul. Mateiti fer“iggeſtellt wird. 
bau, les handelt ſich nur noch um Innenarbeiten), hat bereits 
die Wofewedſchaft einen größeren Betrag bereitgeitellt, doch der 
ganze Bau liegt nech heute genau ſo wie vor einem Jahre. m. 


Auszahlung der Reſtlöhne. Auf den Stemianowitzer Gru⸗ 
ben und in der Laurahütte wurden dieſer Tage an die Arbei⸗ 
tor die Reſtlöhne zur Auszahlung gebracht. Die Angeſtellten 
hohen bisher nur 60 Prozent ihres Monatsgehaltes erhalten. 
Mann die reſtlichen 40 Prozent ausgezahlt werden, ſteht porder⸗ 
hand noch nicht feſt. An den äußerſt ſcrlechten Wochenmärkten. 


merkt man, daß das Gros der Bevölkerung ohne Geld doſteht. 
Die Warenanfuhr iſt zwar enorm — der Mia dagegen äugerſt 
ſchwach. 


Velks⸗ 
Für den Weiter⸗ 


Am geſtrigen Sonntag vormittag fand in der Poſizeiſchule 
Katlomitz die heurige Generalverſammlung des ſchleſiſchen Box⸗ 
verbandes ſtatt, die mit Ausnahme von Ruch Bismarckhürte 
von allen Vereinen des ſchleſiſchen Verbandes vertreten war. 
In Abweſenheit des 1. Porſitzenden Peligeiinſpeltor Jeziorsk! 
eröffnete Betriebschef Jechemezyk die Verſammlung und gubß 
hierauf die Tagesordnung, die 12 Puutte aufwies, bekannt. 
Nachdem die Anweſenheit der Vereine feſtgeſtellk wurde, ging 
man zur Wahl des Präſidiums über. Das Amt des Vorſamm⸗ 
lungsleiters wurde dem Seimabgeordneten Wieszorek anver⸗ 
traut. Er ſtellte von vornherein den Antrag, man möge dicje⸗ 
3 Vereine, die bis dato ihre Beiträge an den ſchleſe 
bezw. polnischen Yıyverband noch nicht abgeführt haben, meld 
falls ſtimmen zu laſſen. 125 ein Delegierter berechtigt darauf 
hinwies, daß beſonders der B. K. S. Kattowitz, welchem be⸗ 
lanntlich der Seit W Piczaret angehört, ſeit Jahren 
mit der Zahlung der Beiträge im Rückſtande iſt, W zur 
Stimmabgabe zugelaſſen werden kann, Tegte Wieczorek das Amt 
nieder und verließ mit ſeinem Anhang das Verſammluagsloka!. 
Als ſein Nachfolger wurde Direktor Razada gewählt. Nach 
Verleſen des letzten Pretakolls erſtatteten die einzelnen Vor⸗ 
ſtandsmitglieder ihre Tötigkeite berichte. Im Bericht des erſten 
Vorſitzenden wurde die Rührigfeit des Amateurboxklubs Laura⸗ 


nan 
Heu 


deneralverſammlung des ſchieſ. Porverhandes 


Auch diesmal Unzufriedenheiten — Anerkennung für 


den Amateurborklub Laurahütte 


geſchickt verſtand, große internationale Veranſtaltungen aufzu⸗ 
ziehen. Ueber deu Bericht des Kaſſenführers war man geicıls 
ter Meinung. Um die Kaſſabücher der vergangenen Jahre gründs 
lich in Ordnung bringen zu konnen wurde eine Reviſianskom⸗ 
miſſton beſtehend aus den Herren: Rother, Matyſſek und Leſehnik 
gewählt, die eine Prung vornehmen ſollen. Auf Autrag der 
ase ier wurde dem Geſamtvorſtand die Entlaſtung erteilt. 

Nach einer Pauſe von 10 Minuten ging man zur Wett des 
nenen Vorſtandes über. Die Aemter für das laufende Vereins⸗ 
jahr wurden wie folgt verteilt: 1. Vorſitzender Polizetinſpekter 
Jeziorsli, 2. Vorſitzender Mezaba, 3. Vorſitzender 2 


Jeche meine, 


Sclrctär Kecur, Raifierer Zimmit, Verbandskapitän Tyrda, Vor⸗ 
ſitkender der Sportkommſſſion Wende, Vorſitzender des Schiede⸗ 


richterkollegiums Sadlowski, Zeugwart Staroscyk, Chronn⸗ 
führer Lonkas, Kaſſenprüſer: Rother, Leſchnik und Linke. 

Um dem ſchödlichen Treiber des Ringrichters Wiener, Katto⸗ 
witz ein Ende au bereiten, beſchleſſen die Delegierten ihn aus 
dem Verbande auszuſchließen. Weiter kam man überein. den 
Meiſtern der vergangenen Jahre Dipleme zu überreichen. Gleich⸗ 
falls wurde beſchloſſen im Laufe des Sommers das 10 jährige 
Jubiläum des ſchleſiſchen Boxverbandes in feierlicher Weile zu 
begehen. Nach Erledigung noch einiger nicht bedeutenden An⸗ 
gelegenheiten wurde die Derſammlung geſchloſſen. m. 


20: Gottespienſt mird durſh Milchwagen geſtört. Laut einer 
polſzeilſchen Verordnung dürfen in Siemignowitz an den Sonn⸗ 
und Feiertagen die Milckwagen nur bis 9,30 Uhr früh auf den 
Straßen herumfahren und Milch verkaufen. In der letzten Zeit 
aber Haken fh die Milchkurſcher nicht an dieſe Verordnung ge⸗ 
halten, ſendern fahren ſagar bis 11 Uhr in den Straßen her⸗ 
um uns ſchwingen ihre Glocken. Beſonders am der St. Anto⸗ 
büuslinche iſt es häufig beobachtet worden, daß die Milchluſcher 
ohne Nüclſicht auf den Gattesdienſt ihre Glocken in Bewegung 
wodurch natürlich der Gottesdienſt geſtört wird. Schon 
wenn die Polizei⸗ 
Störer der Son a⸗ 


jıgen, 
aus die; Grunde wäre es wünſchenswert, 
organe hier nach dem Rechten ſehen und Gi 
tagsruhe zur Verantwortung ziehen würde. 

Jronleichnamsprozeſſionen in Siemtauowitz. Wie in vers 
floſſenen Jahten, ſo werden auch in dieſem am Frawleichnams⸗ 
feite non den beiden Siemianowitzer Kirchen Proseſſionen durch 
die Straßen der Ontſchaft gehen. Von der St. Anutoniuslirche 
aus, wird Jah die Prozeſſion über die ul. Koscielna, Sobieskie⸗ 
Iagwiga bewegen. 
in den vergangenen 
Häuſer und Fenſter 

m. 
Am kommenden Mittwoch, den 
Mai d. Is., veranſtaltet im Bienhofpark ein Orcheſter beſtehend 
aus arbeitsisien Muftfern ein Streich⸗Konzert, zu welchem die 
Bürgerſchaft von Siemrianowitz und Umgebung gebeten wird, in 
Maren zu erſcheinen. Zum Vortrag golangen ſpeziell klaſſißche 
Die Leftung des Konzertes liegt in hewüßhrten Händen 
Eintritt 20, Arbeitsſoſe 
m. 


dan 


go, Florianag, Kopernita, Karola Miarki und J 
Die Prezeſſionsordnung it dieſelbe wic 
Jahren. Die Wurgerſchaft wird gebeten, 
gusſchmückon zu wollen. 


Arbeitsloſen⸗Aonzert. 25. 


Sachen. 
des beko unten Kapellmeiſters Krechi. 
10 Groſchen. 

⸗o⸗ Enangeliſcher Junomädchenverein. Am Dienstag, den 
24. Mai, abends 77 Uhr, hält der epongeliſche Jungmädchonver⸗ 
ein von Siemignowitz im epaygeliſchen Gemeindehaus die fäl⸗ 
Zahlreiches 


hütte Bl der es a der een W 3 
| 


lige Monatsvorſamemdung ab. Erſche inen iſt er⸗ 
wünſcht. 

r Menoisverjammlung der Freiwilligen heucrmehr. An 
versengenen Donnerstag hielt die Freimillige Feuerwehr von 
Sicmianowitz im Feuerwehrdepot die jällige Monatsverſamen⸗ 
lung ab. Der 1. Vorſitzenne Kewalik gab bekannt, doß am 17. 
Juli die Feuerwehr⸗Wettlämpfe ſtattſinden und ermahnte die 


Aktiven, ſich gut zu halten. Fierauf gab er an die Aktiven die 
mit Lichtbildern nerjehenen Legitſmationen aus. Für die In- 


altiren gibt das Statut der Wehr als Ausmeis, das im Büro 
des Feuerwehrdepo ots erhältlich iſt. Die Entſchädigung an 
die Aktiren für die Uebungen und Brände wird von dem tech⸗ 
miſchen Porſtand geregelt. Zur Teilnahme on dem vom 20. bis 
26. Zum d. Is. in Hohenlohehſitte ſtattfindenden Gasbe⸗ 
lämpſungskurſus wurden Brandmeiſter Rudolf Saternus und 


Wegen der Verleg zung der 
nach der höher gelegenen 
Sienktewicza ſoll mit dem Gemeindeverſtand verhandelt 


Vertreter Przubylla beſtimmt. 
Alarmſirene vom Feuerwehrdepot 


ſein V 


Schule 
werden. 


Gokkesdienſtordnung: 
Katholiſche Kreuzlirche, Siemianowitz. 
Dienstag, den 24. Mai. 
1. hl. Meſſe für verſt. Auguft und Mathilde Olszowka. 
2. hl. Meſſe für verſt. Julius po Bronislawa Kot, Sophie 
3 Eltern Boagac ud Rinde 
3. Beerdigung: smeſſe für verit, Witwe Hedwig Wagenknecht. 


Katholiſche Pfarrkirche St. Antonius Laurahütte. 
Dienstag, den 24. Mai. 

6 Uhr: auf eine beſtimmte Jubention. 

6,30 Uhr: für Lebonde und Verſtorbene der Familie Lamek 
und Kolodziej. 

Evangeliſche Kirchengemeinde Laurahütte. 

Dienstag, den 24. Mai. 

Madchenverein. 


nundfunk 


Kattowitz — Welle 403,7 
Dienstag. 12.10: Schallplatten. 14.45: Versen edenes, 17.45: 
Sinfoniekonzert. 20.15: Konzert. 21.45: Techn. Brief⸗ 
kaſten. 22.00: Klaviervartrag und Tanzmuſik. 
Warſchau — Welle 1411,8 
Dienstag. 12.10: Schallplatten. 15.05: Vorträge. 17.35: 
u 18.50: Verſchiedenes 20.15: Populäres 
Konzert. 22.45: Abendnachrichten und Verſchiedenes. 


Hleiwitz Welle 252. 2 
Dienstag, den 24. Mai. 6.15: 
Landwirt 11.50: Konzert. 


7% Uhr: 


Breslau Welle 225. 
Konzert. 11.30: Für den 
13.05: Schallplatten. 15.35: 
Schleſiſche Tage. 15.45: Das Buch des Tages. 16.00: 
Kinderfunk. 16.30: Konzert. 17.30: 2. landwirtſchaftl. 
Preisbericht — Beſeftigung von Ader en, 18. 05: 
Vortrag. 19.00: Wetter und Abendmuſik. 20.00: Ju⸗ 
gend erzählt. 21.00: endete, 21.10: Jazz auf 
zwei Flügeln. 21.45: Blid in die Zeit. 22,10: Abende 
nachrichten und Konzert. 


J Verantwortlicher Redakteur: Reinhard Mat in Kattowitz. 
Druck und Verlag: „Vita“ naklad drukarski, Sp. z ogr. odp. 
Katowice. Kosciuszki 29. 


Alter Turn-Verein, Siemianowice 


Zu der am Dienstag, d. 24. d. Mis. abends 
8 Uhr im Vereinslokal ſtattfindenden 


Monts berſammbung 


laden wir die Mitglieder hierdurch ein. 
Gul Heil! Der Vorstand. 


HANDEL WERTPAPIERE, KALENDER, DIPLOME, KARTEN, HUVERTS 
VEREINE ZIRKULARE, BRIEFBOGEN, RECHNUNGEN, PREISLISTEN 
C 1 PRIVATE FORMULARE. PROGRAMME, STATUTEN, ETIKETTEN USW. 
: In 
MIT ULLSTEIN = POLNISCH MAN VERLANGE DRUCKMUSTER UND VERTRETERBESUCH 
ar — : DEUTSCH 
KOCHT BILLIG E KATOWI E 
SCHMACKMAFT |" Sroßer Auswahl . Aa uL.Koscruszkı 20 
UNDNAHRHAFT bis 1.90 Zizu haben TEL, 2097 NAKLAD DBRUKARSKI == 


INDUSTRIE 
GEWERBE 


BUCHER, BROSCHUREN, ZEITSCHRIFTEN, FLUGSCHRIFTER 
PLAKATE, PROSPEKTE, WERBEDRUCKE, KUNSTBLATTER 


HN 


i E oller Art in prima Papierquasitsten 
und dauerhaften Einbänden 
ingroßer Auswahl ständig am Lager 


Tuck un Fapierkardlung, Bytomska 2 


MAIER 5 ee * 


Puck und Papierhandlung. ul.Hutnicza 2 Di 


(Kattowitzer und Laurahütte-Siemianowitzer Zeitung) 


1 


polnisch und deutsch 


in allen Ausführungen 


zuniedrigstenPreisen 
zu haben 


Buch- und Papierhandlung 


(Kattowitzer und Laurahütfe-Sieminnowitzer Zeitung, ul. Bytomska 2) 


ELZITEEITIEITTEITTTEITEIZ TE 


3u haben: 


PELLTLILINETTETTTELTELTEITETETTTTEEETEITTZI III 


CELLITEILTITEUTELELEITLTEITLEIELIITEIITEF TEE EIS TIIII III 


Zee mn u 


ue 


Neu eingetroffen: 


Buch: und Papierhandlung, ul. Bytomska 2 


(Kattowitzer und Laurahntte⸗Siemianowitzer Zeitung) 


Nätiel- Klebe- u. Berwandlungsbilder 


dH saved Papierkendlung, er. MENS RNA 2 
(Kattowitzer und Laurahütte-Siemianowitzer Zeitung) 


SEN ne 


Deut ſche — | 
Ausbau Des Gartens 


empfiehlt zu billigsten Preisen 


Ein Heinen 


, Lllden 


mit Einrichtung 
ſofort zu vermieten. 


Zu erfragen ul. P. Smilow⸗ 
ſtiego 21, im Laden. 


- 

7 ö * 
in sinem Punkt 
dürſen Sie ats Beſchätsmoun 
nie ſparent in der Nettams: 

Site etiamebe gegen Rent 
»te Diudere) unlerar Zcitomg 


her bei IäreDlter vieler ung 
und zu angczeflenen Fre en. 


Lourmhütte-Siemtgnowitzerzeſtung 


FUNKELATTER MITWOCEHEN- PROGRAMM 


EN TAGE 


N K Z E 1 1 0 8 


Jeden Freitag neu 


aunir)" 299 


Nee 


DIE NEUE 


SROSCH, 


